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UNSERE TRAINERINNEN UND TRAINER
IN DER SEESTRASSE, IM MV UND IN DER SSE!

TRAINING

Ob klein oder groß, ob im MV, in der Seestra-
ße oder der SSE, hört auf sie!

Was haben denn eigentlich Angi, Anke, Chantal, 
Conny, Jacqueline, Jeanette, Joelina, Josi, Ma-
nuela, Marion, Mirjam, Sabine, Sophia, Xandra, 
Daniel, Emre, Jan, Jon, Jörg F, Jörg S, Manfred, 
Mario, Max, M-M, Nico und Sven gemeinsam? 

Die Antwort ist ganz einfach: sie alle ste-
hen am Beckenrand und trainieren euch. 

Sie halten euch in Bewegung, achten auf 
eure Technik und sorgen für Muskeln und 
Ausdauer. 

Es sind immerhin jede Woche um die 60 Stun-
den, die das Trainer-Team am Beckenrand ver-
bringt und das immer mit viel Engagement und 
viel guter Laune.
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VEREINSMANAGEMENT

WIR BENÖTIGEN EURE HILFE! 
DER VEREIN SUCHT DRINGEND!

 	 Trainer und Übungsleiter am Beckenrand 

 	 Rettungsschwimmer für die Hallenaufsicht

	 Ansprechpartner an unseren Info-Tischen 
	 in den Schwimmhallen
	 Als Mitglied im Ausschuß müsstet ihr zweimal im Jahr zusammen mit unserem 
	 Kassenprüfungsobmann, Siegfried Koß, die Kassenlage des Vereins auf 
	 Richtigkeit prüfen. Eine Affinität für Zahlen wäre von Vorteil.

Bitte meldet Euch bei unserem 1. Vorsitzenden, Thomas Hübner unter  
der Rufnummer 030/4912112 oder thomas.huebner@psv-delphin.de

HALLO LIEBE MITGLIEDER,

wir haben NEUE VEREINSAUSWEISE im Scheckkartenformat für Euch. 
Den alten Ausweis sammeln wir ein und Ihr erhaltet den neuen Ausweis.

Der Austausch erfolgt über Eure Trainer  
(aktive Schwimmer) oder Ihr sendet Euren alten Ausweis  

per post an mich: Ines Stegemann, Armenische Str. 6, 13349 Berlin. 
Anschließend bekommt Ihr den neuen Ausweis zugesandt.  

Falls Euer alter Ausweis verloren gegangen ist, schreibt bitte eine  
kurze Nachricht, damit wir dies in unseren Unterlagen vermerken können.

Danke für Eure Mitarbeit, Ines Stegemann | Vereinsmanagement
Bitte bedenkt, dass wir ehrenamtlich arbeiten und eventuell nicht schon 

nach drei Tagen der neue Ausweis bei Euch ist.
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WIESO KOMMT DIE WAND NICHT NÄHER?
DEUT. MASTERMEISTERSCHAFTEN IN HALLE (SAALE) 25./26.2.23

MASTERS

Es kommt selten vor, genau genommen nie, 
dass ich mir wünsche, mit meinem alten Benz 
auf der Autobahn liegenzubleiben. An diesem 
Morgen zwischen 6 und 7 Uhr, unterwegs auf 
der A9 Richtung Leipzig, spiele ich ernsthaft 
mit dem Gedanken. Die Vorstellung eines mehr-
stündigen Wartens bei Schneeregen auf den 
ADAC scheint mir jedenfalls deutlich weniger 
bedrohlich als das, was mich am Ende der Reise 
erwartet. Ich bin unterwegs zu den Deutschen 
Mastersmeisterschaften „Lange Strecke“ in Hal-
le. Und ich hab‘ die Hosen ganz schön voll. Mir 
ist übel.

Es ist der erste wichtige Wettkampf auf der 
langen Bahn seit vier Jahren – nach Hüft-Ope-
ration, diversen Corona-Zwangspausen und 
etlichen gesundheitlichen Räudigkeiten, die 
mich im Training immer wieder ausgebremst 
haben. Wie die Form ist? Ehrlich gesagt, ich 
weiß es nicht. Mal schwimme ich im Training 
Zeiten wie vor vier, fünf Jahren, mal fühlt 
sich das Wasser an wie Rübensirup – und der 
Blick auf die Uhr macht fassungslos. Und in 
der Woche vor den Meisterschaften ging die 
Befindlichkeitskurve im Wasser deutlich nach 
unten. Was ist denn da los? Hab ich mich im 
Trainingsaufbau verzockt? Zu viel gepowert, 
so dass ich jetzt im Tief feststecke? Und muss 
man wirklich 200 Rücken schwimmen, wenn 
es in dieser Schwimmart seit Monaten über-
haupt nicht läuft? Wie gesagt, die Option „Au-
topanne“ glänzt verheißungsvoll.

9 Uhr 15. Der Benz hat es geschafft. Acht 
Schwimmer durchstoßen nach der Tauchpha-

se die Wasseroberfläche; das Rennen über 200 
Meter Rücken ist eröffnet. Ein Blick auf das Mel-
deergebnis zeigt, dass es nur einen ernstzuneh-
menden Konkurrenten gibt; Detlev von Ahsen 
aus Bremen, der gleich neben mir schwimmt. 
Der stärkste Schwimmer in der AK 60, Peter Klei-
ner aus Bad Homburg, ist leider nicht am Start. 

Das Rennen ist schnell erzählt, weil nicht viel 
passiert. Vor der 50-Meter-Wende schneller 
Blick nach rechts, eine Armlänge Vorsprung 
vor Detlev. Und von Bahn zu Bahn wächst der 
Abstand, obwohl ich die ganze Zeit nicht mehr 
investieren muss als nötig. Meine innere Stim-
me ruft nicht einmal „Quäl Dich, Du Sau!“ Das 
ärgert mich später, weil man aus Rennen in der 
Komfortzone erstens nichts lernt und sie zwei-
tens mit bestenfalls mäßigen Zeiten enden. So 
auch diesmal. Als ich anschlage, liegen knapp 
drei Körperlängen zwischen Detlev und mir. Die 
Zeit – 2:46,87 – nun ja, ich bin durchaus schon 
langsamer geschwommen, aber eben auch 
deutlich schneller. Der Erkenntnisgewinn („Wie 
ist die Form?“) ist überschaubar. Ich freue mich 
trotzdem. Deutscher Meister in der AK 60 ist 
kein schlechter Einstand nach so langer Pause. 
Ein paar Minuten nachdem ich aus dem Wasser 
geklettert bin, hänge ich mit den Gedanken 
schon beim nächsten Rennen: 200 Meter Brust.

Die warten am Nachmittag tags darauf. Diesmal 
bin ich keine Spur nervös. Ich hab‘ richtig Lust 
auf dieses Rennen, will es mir selbst beweisen. 
Die Trainingszeiten in Brust waren über Wochen 
deutlich besser als jene in Rücken, das macht 
Hoffnung. Vor vier Jahren bin ich an gleicher 
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Sie liegt auf Bestzeitkurs, also ganz sicher über 
meinen derzeitigen Möglichkeiten. 

Gegen Ende der dritten Bahn spüre ich, dass ich 
dem hohen Anfangstempo Tribut zollen muss. 
Aber noch ist alles im Lot. Die Koordination 
stimmt, ich bekomme genug Luft, ich bin noch 
Herr der Lage.

Das ändert sich abrupt mit dem Auftauchen 
nach der letzten Wende. Arme und Beine „ma-
chen zu“ – und zwar gleichzeitig und unwider-
ruflich. Totaler koordinativer Zusammenbruch. 
Von jetzt an ist es nur noch ein hektisches 
Rühren wie in der Teigschüssel. Wer das vom 
Beckenrand aus gesehen hat, muss Mitleid 
bekommen haben, oder er hat kein Herz. Ach 
wenn doch jetzt ein Wadenkrampf käme… 
Aber es kommt keiner. Also mühe ich mich wei-
ter der Wand entgegen, die einfach nicht näher-
kommen will. Ich bin selten so eingebrochen 
wie auf diesen letzten 50 Metern. Als Zweiter 
schleppe ich mich ins Ziel, immerhin, in 3:01,32, 
gut zwei Sekunden hinter Klaus, der das Rennen 
souverän nach Hause geschwommen ist. „Super 
gemacht!“ rufe ich ihm noch im Wasser zu. Ich 
neide ihm den Erfolg tatsächlich kein bisschen.
Es war gut, wieder unter den Besten zu sein. 
Ein Meister- und ein Vizemeistertitel sind ein 
schöner Erfolg, keine Frage. Und ein Ansporn, 
jetzt „dranzubleiben“. Die nächsten Wettkämpfe 
stehen an. Aber es ist nicht nur das Sportliche. 
Vor einiger Zeit habe ich begonnen, meine Kon-
kurrenten einfach anzusprechen. Es hat mich 
genervt, dass jeder so ernst und zurückgezo-
gen in seiner Ecke sitzt und man sich nur auf 
der Startbrücke ein paar Satzfetzen zuwirft. Wir 
haben doch alle Freude am gleichen Sport, da 
kann man sich doch austauschen. Ich habe in 
Halle richtig gute Gespräche geführt.

Stelle über die gleiche Strecke das vielleicht 
beste Rennen meines Lebens geschwommen 
und am Ende Vizemeister geworden. Ein gutes 
Omen?

Auf der Startbrücke eine kleine Enttäuschung: 
Ronald Horrmann aus Nordenham, der bei 
jenem Rennen vor vier Jahren die Nase vorn 
hatte, ist nicht am Start. Schade. Wir hatten uns 
eigentlich fest zum 200-Brust-Battle verabredet. 
Aber an guter Konkurrenz mangelt es trotzdem 
nicht. Klaus Spranz aus Bad Cannstadt, selbstbe-
wusst und ein bisschen grummelig wie immer, 
wird sicher unter drei Minuten schwimmen – 
was mir bislang nur bei diesem einen Rennen 
2019 gelungen ist. Kann ich so schnell heute 
schwimmen?

Die ersten 100 Meter schwimme ich genau so, 
wie ich es immer wieder in Gedanken durchge-
spielt habe: Mit Druck, aber kontrolliert – und 
gaaanz lang bleiben. Bei der 50-Meter-Wende 
haben Klaus und ich schon eine Länge Vor-
sprung auf die anderen; ich schwimme auf Bahn 
6 und sehe ihn auf Bahn 3 so gerade eben aus 
den Augenwinkeln. Bei 100 Meter liegt er eine 
halbe Sekunde vorn. Nur gut, dass ich in dem 
Moment nicht zur Anzeigetafel schaue. Die Zwi-
schenzeit – 1:26,1 – hätte mir Angst gemacht. 

MASTERS

Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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MASTERS

WETTKAMPFBERICHT MASTERSCHWIMMFEST
IN GAU-ALGESHEIM | VON FRANZISKA BANISCH

Der erste Wettkampf des Jahres stand am 14. 
und 15. Januar als 32.Internationaler Masters-
wettkampf in Gau- Algesheim in der Nähe von 
Wiesbaden an. Für mich war es zudem nicht 
nur der erste Start seit drei Jahren, sondern 
auch der in einer höheren Altersklasse. 

Als Solo-Vereinsvertreterin von uns startete ich 
am Sonntag über 50 und 100m Rücken und 
100m Lagen und konnte glücklicherweise mei-
ne Meldezeiten unterbieten. 

Die Halle mit der 25m Bahn war gut gefüllt 
und auch durch internationale Sportler un-
serer Nachbarländer besucht. Es wurden  
mehrere Luxemburger und Schweizer Rekorde 
geschwommen. Die Altersklassenersten je 
Lage wurden mit einer Weinflasche belohnt. 

Neben mir gab es noch zwei weitere Berliner 
Aktive. Bei meinem Lagenstart startete ich hin-
ter der ältesten Teilnehmerin der AK80. 

Für mich hat sich der Wettkampf trotz großer 
Aufregung gelohnt und im Nachhinein hat es 
auch wieder Spaß gemacht. 

Vielleicht sieht mein Startsprung beim näch-
sten Wettkampf dann auch schon wieder bes-
ser aus als dieses Mal, aber schlimmer geht ja 
nicht mehr :)

Hoffentlich scheuen nächstes Jahr weniger 
Aktive, die aus Berliner Sicht betrachtete weite 
Anreise. 

Viele Grüße, Franziska

Auf der Rückfahrt nach Berlin zermartere ich 
mir den Kopf, wie bei 200 Meter Brust dieses 
Debakel auf der letzten Bahn passieren konnte. 
Die 100-Meter-Zeit war natürlich zu flott, aber 
auch nicht so schnell, dass sie einen derartigen 
breakdown erklären kann.
Am nächsten Morgen spüre ich nach dem Auf-
wachen so ein leichtes Kratzen im Hals, das erst-

mal verschwindet. Am Morgen drauf kann ich 
nicht mehr schlucken und huste gelbes Zeug 
ins Waschbecken. „Sie haben eine Angina“, sagt 
der Doc und verordnet Antibiotika und Trai-
ningspause.

Andreas Molitor
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MASTERS

REVIVAL: PSV-MASTERS BEIM WTC POKAL
AM 3./4. DEZEMBER 2022 IN DRESDEN

Nachdem wir viele Jahre jeweils am ersten 
Dezemberwochenende erfolgreich um den 
Mannschaftspokal in Dresden gekämpft ha-
ben und auch immer wieder davon erzählt 
wurde, war es irgendwie mal wieder an der 
Zeit, diesem mittlerweile sehr schönen neuen 
Schwimmhallenkomplex am Freiberger Platz 
einen Wettkampfbesuch abzustatten. Im Vor-
dergrund sollte einfach – nach Corona und 
anderen Zwangspausen- ein Schwimmwo-
chenende mit Striezelmarkt, Stadtbummel und 
netter Stimmung stehen ohne“ Punktestress 
und Streckenterror“ im Hallenbecken.

Annett, Jörg und ich konnten dafür noch Ka-
tharina Schmidt gewinnen, die sich auf erste 
PSV-Wettkampferfahrungen auf der 50m-
Bahn freute. So trudelten wir am Freitaga-
bend im bewährten Jugendgästehaus, direkt 
an der Schwimmhalle, ein und eröffneten das 
Wochenende mit einer zünftigen Mahlzeit in 
einem Brauhaus an der Frauenkirche und bei 

erstem Schneerieseln gleich noch stimmungs-
voll mit einen Glühwein am Weihnachtsmarkt-
stand. Ob Gänsekeule oder Sauerbraten – der 
erste Startschuss sollte ja erst am Samstagnach-
mittag erfolgen…

Jeder von uns hatte sich die Strecken ausge-
sucht, wonach grad so der Sinn stand- also 
wirklich dieses Mal ohne Ambitionen, mit vier 
Aktiven in der Vereinswertung mitzumischen. 
Umso erstaunter waren unsere Gesichter, als 
wir die ersten Ergebnisse in der Pokalwertung 
hörten: der PSV Delphin auf dem 5. Platz! Nach 
Wettkampfende am Sonntag verstreute sich 
unser Grüppchen in die Stadt und auf den 
Heimweg, das Protokoll wurde schnell veröf-
fentlicht und dann die finale Überraschung: 
um ein Haar hätten wir noch einen Dresdner 
Stollen für den 3.Platz in der kleinen Mann-
schaftswertung entgegennehmen sollen…das 
schien uns schier unmöglich, aber wir lagen 
tatsächlich nur 5 Punkte hinter dem 3. Sieger 
KSV Neptun Berlin auf dem 4. Platz, von 42 Ver-
einen!! Naja, kurz hochgerechnet: mit unseren 
23 Einzelstarts schwammen wir 10x auf Platz 1, 
3x auf Platz 2 und 7x auf Platz 3…also auf die 
Schultern geklopft, das war doch ein sensati-
onell erfolgreiches, spaßiges Wochenende! Ob 
wir unsere anderen Teamgeister für 2023 moti-
vieren können??

Hat alles gepasst…                                                                                                                                       

Sabine
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MASTERS

BERLINER MASTERSMEISTERSCHAFTEN
LANGE STRECKE 2023 IM SPORTFORUM

Schon recht früh in der Langbahnsaison ging 
es am 21. und 22. Januar dieses Jahres auf die 
langen Distanzen: dazu hatten sich aus un-
serem PSV-Team 12 Masters gemeldet mit 19 
Einzelstarts und 1 Staffel. Und wir waren gut 
unterwegs – 10 Jahresbestzeiten kamen ins 
Protokoll. In der AK70 stellte Thomas Beyer 
über 1500m Freistil in 32:25,54 einen neuen 
Altersklassenrekord für uns auf, ebenso gelang 
dies Nelly Wrede in der AK20 über 200m Brust 
in 3:23,98. Katharina Schmidt (AK35) zerlegte 
den bestehenden Vereinsrekord über 200m 
Brust mit ihrer Zeit in 3:17,90.

Unsere „jugendliche“ 4x200m Freistil-Staffel 
mixed schwamm sich mit Nelly Wrede, Julia 
Rost, Niklas Schiller und Stefan Pantelmann in 
der AK120+ auf den 3. Platz in 11:59,28.
6 Berliner Meistertitel konnte unsere Mann-
schaft verbuchen:

▶ 	Thomas Beyer (AK70) 1500m Freistil
▶	 Annett Schwabe (AK50) 200m Brust
▶ 	Manuela Seidel (AK45) 200m Schmetterling
▶ 	Katharina Schmidt (AK35) 
	 400m Freistil und 200m Brust
▶ 	Julia Rost (AK30) 1500m Freistil
▶ 	Florentine März (AK25) 200m Schmetterling

Insgesamt hat unser Team, zu dem auch An-
dreas Molitor, Jörg Franzke und Sabine Schulz 
gehörten, an diesem Wochenende 10,1 km im 
Becken des Sportforums Hohenschönhausen 
zurückgelegt.

Ein schöner Saisonauftakt!
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MASTERS

...IN MEMORIAM...
„PSV-EHRENNADELVERLEIHUNG“

Es war eine schöne Tradition des PSV-Haupt-
vereins, jährlich  die erfolgreichen Sportler aus 
den einzelnen Abteilungen mit ihren verschie-
denen Sportarten für ihre Erfolge zu ehren. Die-
se Veranstaltung hatte bei uns im Mastersteam 
den Ruf der legendären „Currywurst“, da es im 
Anschluss an die Ehrung immer einen kleinen 
Imbiss u.a. mit Berliner Currywurst gab. So wur-
de es zum geflügelten Wort, wenn man einen 
Meistertitel erschwommen hatte, wieder in den 
Genuss der „Einladung zur Currywurst“ zu kom-
men…
Leider hat der PSV-Hauptverein diese Veranstal-
tung mit und jetzt auch nach Corona gecancelt, 
aus welchen Gründen auch immer.
Wir haben uns entschlossen, trotzdem wieder 
„zur Currywurst“ zusammenzukommen und 
unsere erfolgreichen Wettkämpfer aus 2022 
– im Becken wie im Freiwasser-  zu einer ge-
selligen Runde einzuladen. Treffpunkt war der 
„Deichgraf“ am Nordufer im Wedding, eine 
urige Berliner Gaststätte, die eine schmack-
hafte Currywurst auf der Karte hat.
Auf über 100 Einzelstarts, 11 Wettkämpfen im 
Becken mit 16 Aktiven und 13 Wettkämpfen im 
Freiwasser mit 8 Aktiven sowie folgende Berli-
ner Meistertitel aus 2022 wurde angestoßen:

▶	 Nelly Wrede (AK20): 
	 BM Kurzbahn 4x50m Lagen Frauen 120+
▶	 Florentine März (AK25): 
	 BM 200m Schmetterling, 
	 BM Kurzbahn 4x50m Lagen Frauen 120+
▶	 Katharina Schmidt (AK35): 
	 BM Kurzbahn 50m+100m Brust und 
	 50m Rücken

▶	 Annett Schwabe (AK50): 
	 BM 200m Schmetterling und 200m Brust, 
	 Norddt. Meisterin 400m Lagen, BM Kurzbahn 
	 100m Brust und 4x50m Lagen Frauen 120+
▶	 Sabine Schulz (AK55): 
	 BM 200m Rücken, BM Kurzbahn 50m Rücken
▶	 Maik Dybiec (AK30): 
	 BM Kurzbahn 4x50m Lagen Männer 200+
▶	 Niklas Schiller (AK30): 
	 BM Kurzbahn 50m Brust
▶	 André Hergesell (AK55): 
	 BM 200m Schmetterling
▶	 Stefan Pantelmann (AK55): 
	 BM Kurzbahn 4x50m Lagen Männer 200+
▶	 Andreas Molitor (AK55): 
	 BM Kurzbahn 50m+100m Schmetterling, 
	 50m+100m Rücken, 50m+100m Brust, 
	 200m Freistil und 4x50m Lagen Männer 200+
▶	 Jörg Franzke (AK60): 
	 BM Kurzbahn 4x50m Lagen Männer 200+

Somit blicken wir auf eine sehr erfolgreiche 
Wiederaufnahme des Wettkampfgeschehens 
2022 zurück und bedanken uns natürlich auch 
bei unseren drei Vorsitzenden, die mit in un-
serer Runde saßen und sich immer für die Be-
lange der Masters mit eingesetzt haben!

Annett und Sabine
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ERSTE JAHRESANMELDUNG FÜRS FREIWASSER
ZWEI TERMINE FÜR UNSERE „ALTEN“ UND NEUEN INTERESSENTEN

FREIWASSER

Hallo zusammen,

das neue Jahr ist gestartet und damit gehen wir 
auch in eine neue Runde zur Planung der Frei-
wassersaison. 

Eine Übersicht möglicher Wettkämpfe mit In-
formationen zu den angebotenen Strecken 
und dem Link mit weiteren Informationen zu 
der jeweiligen Veranstaltung wurde bereits 
über unsere Emailverteiler verschickt. Wenn ihr 
euch für Wettkämpfe entscheidet, würde ich 
mich über eine Info dazu von euch freuen.

In diesem Jahr möchten wir euch auch zwei 
Termine für ein Treffen auf unserem Vereins-
gelände am Plötzensee anbieten. Die Termine 
sind mit Absicht langfristig gewählt, so dass ihr 
diese besser einplanen könnt. Der erste Termin 
ist bewusst vor der Freiwassersaison, so dass ihr 
die Möglichkeit habt, euch in der Gruppe aus-
zutauschen welche Veranstaltung vielleicht am 
besten zu euch passt. 

Zu beiden Terminen könnt ihr gerne eure 
Schwimmsachen mitbringen (zum ersten Ter-
min wohl auch den Neo). Denkt bitte daran, 
euch eine Boje oder einen Restube zur Eigen-
sicherung mitzubringen. Umkleiden und kalte 
Duschen sind vorhanden.

1. TERMIN 
SAMSTAG, 13.05.23 UM 09.00 UHR

2. TERMIN 
SONNTAG, 02.07.23 UM 12.00 UHR

Der zweite Termin würde sich auch zum Gril-
len anbieten, weitere Informationen würde ich  
in einer separaten E-Mail vor dem Termin  
schicken.

Treffpunkt: Am Tor zum Vereinsgelände. 
Bei Fragen könnt Ihr euch gerne bei mir melden 
tobias.kowalski@psv-delphin.de.

Ebenso nehmen wir gern neue Interessenten 
in den Emailverteiler für Freiwasser auf, einfach 
eine Mail schreiben! 

Viele Grüße

Tobias
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01.01.2023  Anneliese Griese 85 Jahre
08.01.2023  Helga Bergmann 85 Jahre
10.01.2023  Heinz Hübner 85 Jahre
23.03.2023  Günter Kolpack 85 Jahre
09.04.2023  Renate Trenckmann 85 Jahre
28.04.2023  Siegfried Hollmann 85 Jahre

11.03.2023  Brigitte Kienast 80 Jahre

29.02.2023  Jürgen Richter 75 Jahre

09.02.2023  Thomas Beyer 70 Jahre
09.04.2023  Karl-Heinz Fiehn 70 Jahre
10.05.2023  Oliver Brison 70 Jahre

20.04.2023  Siegfried Koss 65 Jahre

08.05.2023  Manuela Banisch 60 Jahre

GLÜCKWUNSCH
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EISBADEN 2023
ANFÄNGLICH UNTER FACHKUNDIGER ANLEITUNG

Nachdem wir beide an den 
unterschiedlichsten Orten am 
1.1.23 im Meer angebadet ha-
ben, Tobias in Frankreich und 
ich auf Borkum, wollten wir un-
ser Erlebnis mit in den Winter 
am Jahresanfang nehmen.

Am 5.2. war es soweit und wir 
fuhren mit dem Rad ins Strand-
bad Tegeler See zum Eisbaden. 
Unter fachkundiger Anleitung 
wurden wir über Yoga und 
Pilates hin zu verschiedenen 
Atemtechniken geführt. Nach 
kontrolliertem Hyperventilieren 
waren wir bereit für den See. 

Bei einer Wassertemperatur von unter 2 Grad 
Celsius liefen wir zügig ins Wasser. Als uns 
das kalte Nass hüfthoch stand, hieß es ausat-
men und abtauchen. Dort verharrten wir drei 
Minuten, bevor wir wieder Richtung Strand 
unterwegs waren.

Am 26.2. wiederholten wir das ganze bei ei-
ner Wassertemperatur von 2,7 Grad Celsius. 
Ein drittes Mal gingen wir am 12.3. bei fast 
schon freundlichen 3,4 Grad Celsius in den 
See und schaff ten sogar 4,5 Minuten.

Leider ist diese Saison nun vorbei und 
wir erwarten mit voller Vorfreude unser 
Anbaden am Plötzensee.

Angi

FREIWASSER
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VEREINSLEBEN

AKTIVITÄTEN IN DER KIRCHSTRASSE
EIN KURZER ÜBERBLICK

Im Dezember hatten wir eine Adventsfeier 
nach traditionellem Ablauf mit 25 Teilnehmern. 
In der Frauenrunde gab es bei leckerem Kuchen 
viele nette Gespräche. Die selbstgemachte 
Marmelade von Renate fand reißenden Absatz 
und auch ein paar Dekoteile wurden käuflich 
erworben. Auch die Spendenlaune war gut 
und so konnten wir die Frauenkasse für den 
nächsten Ausflug etwas aufbessern. Mit den 
Männern gemeinsam genossen wir die kalten 
Getränke und das leckere Buffett. Es war ein 
schöner Abend.

Am 26.12. trafen wir uns zum Frühschoppen 
in der Kirchstraße. Hier überreichte unser er-
ster Vorsitzender Thomas Hübner Evi Richter 
für 50jährige Mitgliedschaft im Verein die gol-
dene Ehrennadel nebst Urkunde. Herzlichen 
Glückwunsch!!! Anschließend ließen wir uns im  
„Don Giovanni“ verwöhnen. Auch hier war die 
Stimmung gut und jeder berichtete von den 
Weihnachtstagen.

Im neuen Jahr haben wir die regelmäßigen 
Frauentreffs (immer am ersten Samstag im 
Monat um 15.30 Uhr) wieder aufgenommen. 
Es gab leckeren Kuchen, Kaffee und gute Ge-
spräche. 

Das nächste Treffen ist am 1. April in der  
Kirchstr. 

Eure Ilona
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BESUCH IM PLANETARIUM
36 PSV-MITGLIEDER BESTAUNTEN DAS UNIVERSUM

KINDER- UND JUGEND

Mit dem Berliner Schwimm Verband und ca.  
90 Teilnehmern ging es für uns am 18. März mit 
36 PSV-Mitgliedern ins Planetarium am Insula-
ner. Gespannt warteten wir bei gutem Wetter 
auf den Einlass, um unter der Sternenkuppel 
der Geschichte von dem jungen Mädchen Ce-
leste und den Exoplaneten zu lauschen. 

Zuerst wurde uns aber der heutige Nachthim-
mel gezeigt, da wir durch die Lichtverschmut-
zung in Berlin die gesamte Sternenvielfalt 
nicht erblicken können. Wir begannen mit dem 
Sonnenuntergang und dem Untergang des  

Jupiters, der der Sonne folgt. Dann konnten wir 
den hellen Planeten Venus über dem Horizont 
sehen und ebenfalls den Mars. 

Viele Kinder erkannten den hellen weißen 
Streifen am Himmel als Milchstraße und so er-
fuhren wir auch die Herkunft der Milchstraße. 
Jeder helle Fleck ist ein einzelner Stern in un-
serem System und unser Stern ist die Sonne, 
um die sich alle Planeten bewegen. 

Nach dem Exkurs zur Milchstraße und der Er-
klärung dahinter wurden uns auch die aktu-
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sich mit ihr auf die Reise durch die Grenzen 
unserer Galaxie und Milchstraße auf der Su-
che nach Exoplaneten. Das sind Planeten au-
ßerhalb unserer Galaxie. Es sollen bis zu 200 
Milliarden geben. Das wurde verglichen mit 
10fachem Sand von allen Stränden und Wü-
sten auf unserer schönen Erde.   

Nach der Geschichte von Celeste wussten wir 
was Exoplaneten sind, wie viel Glück wir haben, 
das unsere Erde den perfekten Abstand zu un-
serer Sonne hat, sodass es hier nicht zu kalt und 
nicht zu warm ist und wir so flüssiges Wasser 
haben und damit Leben möglich ist. 
Bisher wissen wir nicht, ob auf anderen Pla-
neten in anderen Galaxien so ein Leben mög-
lich ist, wie bei uns auf der Erde. Wir haben also 
großes Glück.
Nach der Sternenstunde gab es noch die Mög-
lichkeit sich das Teleskop auf der richtigen 
Sternwarte anzusehen. 

Mich hat es sehr gefreut, dass so viele Kinder 
dabei waren und ich hoffe, dass ihnen die Ver-
anstaltung gefallen hat. 

Viele Grüße Franziska 

KINDER- UND JUGEND

ellen Sternbilder gezeigt, die wir heute Nacht 
sehen könnten. Angefangen mit dem Gürtel 
des Orion, der aus drei Sternen besteht und der 
dem Sternbild des Stieres hinterherjagt. Bei-
de verschwinden in den folgenden Monaten 
Richtung Osten und werden abgelöst durch 
den immer sichtbaren großen und kleinen Bä-
ren. Viele von Euch kennen bestimmt auch den 
großen Wagen. Wie wir heute gelernt haben, 
ist dies jedoch kein eigenes Sternbild, sondern 
gehört als Teil zum großen Bären. In der Ver-
längerung dieses Wagens befindet sich der Po-
larstern. Ein sehr hell leuchtender Stern, direkt 
über dem Nordpol, der uns auch die Richtung 
weisen kann. Der Polarstern ist auch Teil des 
kleinen Bärens.

Momentan ist auch der Löwe und der Bärenhü-
ter am Himmel zu erkennen.  Die Sternenbilder 
gibt es nicht in echt, sondern sind durch Anleh-
nung an die griechische Mythologie entstan-
den. 

Nach der eindrucksvollen Einleitung in un-
seren Berliner Sternenhimmel hörten und 
sahen wir die Geschichte von der sternenbe-
geisterten Celeste, die auf der Suche nach ei-
ner neuen Erde ist. Ein Miniaturmond macht 
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AUF DIE KUFEN FERTIG LOS!
SCHLITTSCHULAUFEN IM HORST-DOHM-EISSTADION

Mit diesem Motto begannen wir unsere erste 
Veranstaltung in diesem Jahr. 

Während einige wegen des eher schlechteren 
Wetters zu Hause blieben, beim Wettkampf 
schwammen oder wie unser Vorstand die Jah-
reshauptversammlung für den Nachmittag 
vorbereiteten, trafen wir uns mit 19 Kindern im 
Eisstadion. 
Sobald sich die Türen des Horst-Dohm-Eissta-
dions am 25.2. öffneten, stürmten wir hinein, 
zogen uns auf der Tribüne die Kufen der Schlitt-
schuhe unter die Füße und machten uns über 
die Unterführung auf zur Innenfläche, auf der 
wir eine Stunde fahren konnten. 

Hier konnten sich die größeren Kinder warm-/ 
und einfahren und die kleineren teilweise ihre 
ersten Erfahrungen auf dem Eis sammeln. Mit 
Unterstützung sahen wir ganz schnell eine 
Verbesserung der Leistung und des Könnens. 
Aber vor allem sah ich in allen Gesichtern groß-
en Spaß und viel Lächeln, auch wenn man mal 
hingefallen ist. 

Nach einer Stunde wurde die Innenfläche wie-
deraufbereitet und der 500m Außenring geöff-
net. Hier verabschiedeten wir uns von unseren 
sechs jüngsten Teilnehmenden. Der Außen-
ring wäre ohne Bande und die Möglichkeit zu 
kurzen Verschnaufpausen zu anstrengend ge-

KINDER- UND JUGEND
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worden. Ich bin sicher, dass es nächstes Jahr 
schon anders aussieht. 
Nach einigen Runden auf der großen Bahn, gab 
es eine kleine Pause mit einem warmen Kakao. 
Dann wurde die restliche Zeit noch Runde um 
Runde gedreht und so manches Rennen ge-
schlittert. 

KINDER- UND JUGEND

Ich habe mich sehr über die große Teilnehmer-
zahl gefreut und hoffe, dass es Euch genauso 
viel Spaß gemacht hat. 

Eure Franziska
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VEREINSMANAGEMENT

WICHTIGE BITTE UND HINWEISE
ÄNDERUNGEN AN DAS VEREINSMANAGEMENT MELDEN

Bitte informiert unser Vereinsmanagement 
zeitnah über Veränderungen, die im Rahmen 
eurer Mitgliedschaft für uns wichtig sind. Das 
erleichtert uns die Vereinsarbeit erheblich und 
trägt dazu bei, dass wir euch jederzeit schnell 
erreichen bzw. informieren können.

ÄNDERUNGEN IN DEN 
PERSÖNLICHEN VERHÄLTNISSEN: 

	 Neue Wohnanschrift ?

 	 Neue eMail-Adresse ?

 	 Änderung der Telefonnummer 
	 (mobil und / oder Festnetz) ?

	 Änderung der Bankverbindung ?

WIE MACHE ICH DAS?

Die Mitteilung ganz einfach per WhatsApp, 
Post oder eMail an

Ines Stegemann
Mail: Ines.Stegemann@psv-delphin.de 
Post: Armenische Straße 6, 13349 Berlin, 
WhatsApp: 0177 3123116

HINWEISE ZUR KÜNDIGUNG 
VON MITGLIEDSCHAFTEN:
Kündigungen bitte nicht per Übergabe- 
Einschrieben oder mit Rückschein versen-
den. Das setzt voraus, dass wir stets persön-
lich präsent sind. Bei einem Ehrenamt, nicht 
immer zu gewährleisen. 

Eine mögliche Ausnahme besteht nur für die 
Versandform Einwurf-Einschreiben.

Es geht aber auch, per WhatsApp oder Mail den 
Kontakt zu uns aufzunehmen. Wir werden uns 
dann zeitnah melden und die weitere Vorge-
hensweise besprechen..

Grundsätzlich gilt bei der Kündigung einer 
Mitgliedschaft, dass diese an die Postanschrift 
des Vereinsmanagements zu richten ist. Mittei-
lungen bzw. Schreiben an die Anschrift Kirch-
straße in Moabit, sind nicht korrekt. 

Vielen dank für eure Aufmerksamkeit.

Frank Seiffert
2. Vorsitzender
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TRAINING

AKTUELLE INFORMATIONEN ZUM 
TRAININGSBETRIEB FINDET IHR AUCH 

AUF UNSERER INTERNETSEITE 
WWW.PSV-DELPHIN.DE

KINDER- UND JUGENDLICHE
Seit dem 09.08.2021 findet das Training für die 
Kinder und Jugendlichen in den Schwimm
bädern Seestraße und Märkisches Viertel statt. 
Die genauen Infos findet Ihr auf unserer Inter-
netseite www.psv-delphin.de.

Die Teilnahme am Schwimmtraining kann in 
den euch bekannten Gruppen wieder über die 
euch bekannten Yolawo Links gebucht werden. 
Wer diesen noch nicht hat, bekommt ihn über 
seine/n Trainer/in. Die Anmeldung ist bis zu 
Mitternacht am Vortag möglich. Nur Teilneh-
mer, die sich angemeldet haben und einge-
bucht sind, dürfen am Training teilnehmen. 

Ein Probetraining kann nur nach vorheriger 
schriftlicher Bestätigung stattfinden. Wei-
tere Infos zum Trainingsbetrieb der Kinder und 
Jugendlichen findet ihr auf unserer Website 
www.psv-delphin.de.

FAMILIEN
FAMILIENSCHWIMMEN 
(SCHWIMMHALLE SEESTRASSE)
Samstag 	 13.00 – 14.00 Uhr

ERWACHSENE
FREIZEITGRUPPE 
(SCHWIMMHALLE SEESTRASSE)
Dienstag 	 18.00 – 18.45 Uhr
Donnerstag 	 20.00 – 20.45 Uhr & 
	 20.45 – 21.30 Uhr
Samstag 	 13.00 – 14.00 Uhr

TRAININGSGRUPPE 
(SCHWIMMHALLE SEESTRASSE)
Dienstag 	 18.45 – 20.00 Uhr
Donnerstag 	 20.00 – 21.30 Uhr
Samstag 	 11.00 – 12.30 Uhr

WETTKAMPFGRUPPE MASTERS
Mittwoch & Freitag 	 20.30 – 22.00 Uhr
(Schwimmhalle SSE)

Dienstag 	 20.00 – 21.30 Uhr
(Schwimmhalle Seestraße)
Zusätzlich können die Trainingstermine der 
Trainingsgruppe samstags in der Seestraße 
wahrgenommen werden.

TECHNIKTRAINING ERWACHSENE 
(SCHWIMMHALLE SEESTRASSE)
Samstag 	 12.30 – 14.00 Uhr

TRAININGSZEITEN
TAGE, UHRZEITEN, TRAININGSORTE
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VEREIN

NÄCHSTER 
REDAKTIONSSCHLUSS: 

- 31. AUGUST 2023 - 
 
Gerne freuen wir uns über deinen Bericht zum 
Vereinsleben, Wettkämpfen oder  
persönlichen Erfahrungen im PSV Delphin 
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pressewarte@psv-delphin.de
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Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied 

Jürgen Hacke

Er verstarb am 18. Oktober 2022.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und 
den Leuten die sich mit Jürgen verbunden fühlten.

Der Vorstand
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VEREINSBEITRÄGE
JAHRESBEITRÄGE UND MONATSÜBERSICHT

BEITRÄGE

Kinder und Jugendliche	 96,- Euro 	 (8,00 Euro monatl.)	
Erwachsene	 126,- Euro 	 (10,50 Euro monatl.)
Ehepaare oder ein Erw./ein Kind	 192,- Euro 	 (16,00 Euro monatl.)
Familien mit 3 Personen	 240,- Euro 	 (20,00 Euro monatl.)
Familien mit 4 Personen 	 249,- Euro 	 (20,75 Euro monatl.)
Familien mit 5 Personen 	 258,- Euro 	 (21,50 Euro monatl.)
Familien mit 6 Personen 	 267,- Euro 	 (22,25 Euro monatl.)
Familien mit 7 Personen und mehr	 276,- Euro 	 (23,00 Euro monatl.)

AUSSERDEM WIRD EINE EINMALIGE AUFNAHMEGEBÜHR ERHOBEN:
Kinder und Jugendliche	 10,- Euro
Erwachsene	 15,- Euro
Ehepaare oder ein Erw./ein Kind	 20,- Euro
Familien	 25,- Euro

DER BETRAG IST JEWEILS ZUM ANFANG EINES JAHRES 
ZAHLBAR AUF FOLGENDES KONTO:
Kontoinhaber: PSV Delphin
Postbank Berlin 
IBAN: DE77100100100101780102      
BIC: PBNKDEFF

Monat	 Jan.	 Feb.	 März	 April	 Mai	 Juni 	 Juli	 Aug.	 Sept.	 Okt.	 Nov.	 Dez.

Kinder	 96,-	 88,-	 80,-	 72,-	 64,-	 56,-	 48,-	 40,-	 32,-	 24,-	 16,-	 8,-

Erwachsene	 126,-	 115,50	 105,-	 94,50	 84,-	 73,50	 63,-	 52,50	 42,-	 31,50	 21,-	 10,50

Paare o. 1 Erw./1 Kind	 192,-	 176,-	 160,-	 144,-	 128,-	 112,-	 96,-	 80,-	 64,-	 48,-	 32,-	 16,-

Familien 3 Pers.	 240,-	 220,-	 200,-	 180,-	 160,-	 140,-	 120,-	 100,-	 80,-	 60,-	 40,-	 20,-

Familien 4 Pers.	 249,-	 228,25	 207,50	 186,75	 166,-	 145,25	 124,50	103,75	 83,-	 62,25	 41,50	 20,75

Familien 5 Pers.	 258,-	 236,50	 215,-	 193,50	 172,-	 150,50	 129,-	 107,50	 86,-	 64,50	 43,-	 21,50

Familien 6 Pers.	 267,-	 244,75	 222,50	 200,25	 178,-	 155,75	 133,50	111,25	 89,-	 66,75	 44,50	 22,25

Familien 7 Pers. u. m.	 276,-	 253,-	 230,-	 207,-	 184,-	 161,-	 138,-	 115,-	 92,-	 69,-	 46,-	 23,-

Diese Übersicht bezieht sich auf den Beitritt während eines laufenden Kalenderjahres. Die Vereinsbeiträge sind 
jährlich zu zahlen bzw. werden bei Lastschrift halbjährlich im Februar und August abgebucht. Neumitglieder 
zahlen bis zum 31.12. des Jahres bzw. bei Lastschrift bis 30.06. den Beitrag plus die einmalige Aufnahmegebühr.  
WICHTIGER HINWEIS! BITTE TEILEN SIE UNS NACH UMZUG IHRE NEUE ADRESSE MIT!




